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Konzertprogramm  
9. bis   25. August 2013

       
Mattheiser
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Grußwort

Liebe Musikfreunde 
und Musikfreundinnen,
die Feier des 250-jährigen Be- 
stehens der Johann-Michael- 
Stumm-Orgel in der evangeli-
schen Matthiaskirche im Jahr 
1988 war der Ausgangspunkt 
einer Entwicklung, die als herausragend bezeichnet 
werden kann: Seit nunmehr 25 Jahren veranstaltet 
die Stadt Bad Sobernheim mit der Mattheiser Som-
mer-Akademie ein international besetztes Meister-
klassen- und Konzertfestival.
Schon lange zählt die Akademie zu den bedeutenden 
Ereignissen ihrer Art. Überaus talentierte Nachwuchs- 
künstler und -künstlerinnen, der professionelle  
Unterricht durch hochkarätige Dozenten und Do-
zentinnen und die ebenso liebevolle wie persönliche 
Betreuung durch die Gasteltern und die Stadt Bad 
Sobernheim garantieren ein beständig hohes Niveau 
der Mattheiser Sommer-Akademie und machen  
zugleich ihren Charme aus. Sehr gerne habe ich  
daher in diesem besonderen Jahr die Schirmherr-
schaft über die Veranstaltung übernommen. 
Die Sommerakademie ist Baustein und Beweis zu-
gleich dafür, dass Rheinland-Pfalz ein starker Kultur-
standort ist. Die Pflege unserer großen kulturellen 
Tradition und die Förderung der kulturellen Vielfalt 
unseres Landes gehören daher auch zu den elemen-
taren Zielen der Politik der Landesregierung.
Der frühere Bundespräsident Johannes Rau hat in 
einer Rede im Jahr 2003 den Wert kulturellen Schaf-
fens für unsere Gesellschaft treffend beschrieben: 
„Kultur ist nicht die Sahne auf dem Kuchen, sondern 
die Hefe im Teig.“ In diesem Sinn wünsche ich den 
Teilnehmern und Teilnehmerinnen im Jubiläums-
jahr viel Erfolg und Ihnen, liebe Musikfreunde und 
Musikfreundinnen, unvergessliche Konzerterlebnis-
se im sommerlichen Bad Sobernheim!

Malu Dreyer
Ministerpräsidentin von Rheinland-Pfalz

 
Die Mattheiser Sommer-Akademie Bad Sobernheim wird 
in diesem Jahr 25 Jahre alt. Das im Jahre 1988 gegründete 
Festival hat sich als feste Grösse mit hoher Qualität,  
Kontinuität und weltweit grosser Resonanz innerhalb der 
bestehenden Meisterkurs- und Konzertfestivals etabliert. 
Seit Gründung kamen bislang etwa 1100 Teilnehmer aus 
mehr als 20 Nationen zu Studium und Musizieren auf höchs-
tem Niveau nach Bad Sobernheim, und unsere Meisterkurse 
haben sich durch den Einsatz unserer Meisterklassen-
Dozenten beachtenswerten Rang und Namen erworben. 

Deshalb stellen wir mit Freude und auch Stolz im Jubi-
läumsjahr 2013 die Künstler der 13. Mattheiser Sommer-
Akademie vor und hoffen, mit einem etwas größeren 
Festival dem Anspruch dieses Anlasses und den all- 
gemeinen Erwartungen gerecht werden zu können. 
Mit 11 Meisterkursen und etwa 20 Konzerten soll es in  
diesem Jahr festlich werden. Die gleichzeitigen Meister-
kurse bieten Konzentration aufs Studium und Möglichkeit 
zu Kammermusik und Hospitation, auch gemeinsame 
Unterrichtsveranstaltungen sollen inspirativ bereichern. 

Neu werden Meisterkurse für Kontrabass und Romantische 
Orgelmusik angeboten und drei neue Dozenten konnten ein-
geladen werden. Besondere Freude ist die Einbindung der jetzt 
restaurierten Körfer-Orgel von 1902 in der katholischen St.- 
Matthäus-Kirche. Die Teilnehmer wohnen zum größten 
Teil in Gastfamilien der Stadt und in der Umgebung, was  
besonders ausländischen Gästen Gelegenheit bieten soll, in 
unsere einheimische Kultur einzutauchen und persönliche 
Kontakte und Betreuung ermöglicht.

Die Stadt Bad Sobernheim und das Organisations-Team 
begrüssen alle Teilnehmer und Gäste aufs Herzlichste und 
wünschen der Arbeit in den Meisterklassen viel Erfolg.
        

     

Michael Greiner      Prof. Udo Schneberger 
Stadtbürgermeister              Künstlerische Leitung

25 Jahre 
Mattheiser Sommer-akademie 
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Konzerte MSA 2013   
      9. - 25. August   

Konzerte MSA 2013   
      9. - 25. August   

Sa.  17
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Mo.19

Di. 20

Mi. 21

Do. 22

Fr. 23

Sa. 24

Sa. 24

S0. 25

2013  Mattheiser
Sommer-Akademie
Bad Sobernheim

20 Uhr         Marktplatz 
Open-Air-Konzert “MSA 25 Jahre jung”

11 Uhr         Barfußpfad
Matinee mit Teilnehmern der Meisterklassen

11 Uhr        Haus der Begegnung Meisenheim
Gastkonzert der MSA mit 
Teilnehmern der Meisterklassen
17 Uhr         St. Matthäus  
Ökumenische Vesper
“...mit Saÿtten und mit Pfeiffen”
20 Uhr         Emporium, The Loft Kirn
Teilnehmerkonzert II 
Meisterklassen Manno, Heidrich, Ludwig 

 20 Uhr         Matthiaskirche
8. Meisterkonzert: Edoardo Bellotti – Orgel

20 Uhr         Kaisersaal   
9. Meisterkonzert: Alfredo Perl  - Klavier

20 Uhr         Kaisersaal   
10. Meisterkonzert: Nachum Erlich – Violine

20 Uhr         Kaisersaal   

Teilnehmerkonzert III     Meisterklassen Erlich, Rohde

20 Uhr         Matthiaskirche      
Galakonzert der Dozenten der MSA 2013

17 Uhr         St. Matthäus
„Te Deum“ ChorInitiative Sobernheim, Solisten

21 Uhr       St. Matthäus  
Gastkonzert: Guido Schiefen - Violoncello

20 Uhr         Kaisersaal    
Schlusskonzert  
Ausgewählte Teilnehmer der Meisterklassen 2013

Änderungen vorbehalten!

2013  Mattheiser
Sommer-Akademie
Bad Sobernheim
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Fr.  9

Sa.  10

So.  11

So.  11

So. 11

Mo. 12

Di. 13

Mi. 14

Do. 15

Fr. 16

Sa. 17

 20 Uhr        Matthiaskirche - St. Matthäus
Eröffnungskonzert: Udo Schneberger – Orgel

20 Uhr        Kaisersaal
1. Meisterkonzert: Günter Ludwig – Klavier

14 Uhr       Rheinland-Pfälzisches Freilichtmuseum
Kinderkonzert “Der Kontrabass und die Maus”
        ...und andere Märchen

17 Uhr          St. Matthäus
2. Meisterkonzert: Henrico Stewen - Orgel

20 Uhr         Kaisersaal
3. Meisterkonzert: Ralph Manno - Klarinette 

20 Uhr         Kaisersaal
4. Meisterkonzert: Mark Gothoni – Violine

20 Uhr         Kaisersaal
5. Meisterkonzert: Konstantin Heidrich – Violoncello

20 Uhr         Kaisersaal
6. Meisterkonzert: Esko Laine – Kontrabass

20 Uhr         Kaisersaal
7. Meisterkonzert: Hartmut Rohde – Viola

20 Uhr         Kaisersaal
Teilnehmerkonzert I      Meisterklassen Laine, Perl, Gothoni

 15.30 Uhr         Marumpark 

Wandelkonzert
eine musikalisch-geschichtliche Reise durch Bad Sobernheim
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 Willkommen in der Ferienregion 
Bad Sobernheim an der Nahe
In der Ferienregion Bad Sobernheim prägen Nahe und 
Soonwald die einzigartige und vielfältige Kulturland-
schaft, die viel Raum für Aktivurlaub und Entspannung 
bietet. Das einzige Felkeheilbad Deutschlands, Bad 
Sobernheim, wurde von dem legendären Pastor und Natur- 
heilkundler Emanuel Felke (1856-1926) gegründet. Die 
nach ihm benannte Naturheilweise stützt sich auf 
die vier Elemente Licht, Luft, Wasser und Lehm (Heil- 
erde) kombiniert mit vitalstoffreicher Ernährung 
und Bewegung. Drei privat geführte Kurhäuser:  
Romantikhotel Bollant’s im Park, Menschels Vitalresort 
und Hotel Maasberg Therme vereinen heute die vier 
Felke-Elemente mit Medical-Wellness, fernöstlichen 
Therapien und ganzheitlichen Verwöhnbehandlungen. 
 
Ein Riesenspaß ist der Besuch des ersten Barfußpfades 
Deutschlands. Los geht’s barfuß über den 3,5 km langen 
Rundweg durch Lehm, Gras, Sand, Steine, Rindenschrot 
und über einen Geschicklichkeitsparcour. Picknickplätze 
entlang der Strecke laden zum Verweilen ein. Im Rheinland-
Pfälzischen Freilichtmuseum wird in vier Museumsdörfern 
gezeigt, wie die Menschen in den letzten 500 Jahren in 
den Regionen von Rheinland-Pfalz lebten und arbeiteten. 

Die Klosterruine Disibodenberg in Odernheim legt Zeug-
nis ab von einem Leben hinter kühlen Klostermauern, 
deren Entstehung zurück geht bis ins 7. Jahrhundert. Die 
hl. Hildegard von Bingen verbrachte  den größten Teil ihres 
Lebens im Benediktinerkloster auf dem Disibodenberg.

Ob Wandern, Radfahren, Draisine oder Kanu fahren, 
Segelfliegen oder Golfen, vielfältige Freizeitmöglich-
keiten bieten die idealen Voraussetzungen für einen 
Aktivurlaub. Urige Straußwirtschaften und Weinstuben 
laden ein, den Nahewein in seiner Geschmacksvielfalt 
zu probieren und regionale Köstlichkeiten zu genießen.
Kur- und Touristinformation 
Bahnhofstr. 4 |        55566 Bad Sobernheim
Tel.: 0049 (0)6751 81-241 Fax: 0049 (0)6751-81-240 
touristinfo@bad-sobernheim.de

www.bad-sobernheim.de

         FelkeKur         Barfußpfad          Freilichtmuseum       Disibodenberg 
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Adressen
MSA-Sekretariat  Akademiesekretariat MSA Bahnhofstraße 4
 D-55566 Bad Sobernheim/Nahe Deutschland
 Tel.: +49 (0) 6751 - 81 245         Fax: +49 (0) 6751 - 81 240
 info@mattheiser.de  www.mattheiser.de

Schirmherrschaft  Malu Dreyer - Ministerpräsidentin des Landes Rheinland-Pfalz
Künstlerische Ltg. Prof. Udo Schneberger - University of Arts Osaka / Japan 
Organisatorische Ltg. Anja Brandenburg   
Kuratorium Die Künstlerische Leitung der MSA
 Die Organisatorische Leitung der MSA
 Bürgermeister der Stadt Bad Sobernheim
 Bürgermeister der Verbandsgemeinde Bad Sobernheim
 Landrat des Landkreises Bad Kreuznach
 Vorsitzende des MSA-Förderkreises

Weitere  Prof. Dr. Jürgen Hardeck  - Ministerium für  Bildung,  
Mitglieder Wissenschaft, Weiterbildung und Kultur
 Prof. Günter Ludwig  - Vertreter der Dozenten
 Prof. Ralph Manno - Musikhochschule Köln
 Jürgen Saurwein - Sparkasse Rhein-Nahe
 Gerhard Wöllstein - Peter-Cornelius-Konservatorium Mainz
 Hendrik Ritter  - Ev. Kirchengemeinde  Bad Sobernheim
 Dechant Günter Hardt  - Kath. Kirchengem. Bad Sobernheim
 Dieter Albrecht - Rhein-Zeitung Koblenz
 Herrmann Feisst - Allgemeine Zeitung Bad Kreuznach
 Fritz Andres - Privatbrauerei Kirn
 Dr. Rainer Lauf  - Ansprechpartner der Sponsoren
 Jochen Lorenz  - Musikschule Kirn-Meisenheim-Bad Sobernheim

Kulturelles Engagement braucht Partner: 

 
 Die Mattheiser Sommer-Akademie wird 
 besonders unterstützt durch:

 Ministerium für Bildung, Wissenschaft, 
 Weiterbildung und Kultur des Landes Rheinland-Pfalz

 Kultursommer Rheinland-Pfalz

 

 

 

Für die Unterstützung aus der Region danken wir:
im Besonderen der 

sowie:
Landkreis Bad Kreuznach
Verbandsgemeinde Bad Sobernheim
Dr. Wolfgang u. Anita Bürkle-Stiftung, Kirn                          

Müller & Meirer Lederwarenfabrik GmbH, Kirn

Möbel-Martin, Meisenheim

Hans-Schneider Bauunternehmung GmbH, Merxheim
Landesbausparkasse Rheinland-Pfalz

Volksbank Rhein-Nahe-Hunsrück eG

Förderkreis Mattheiser Sommer-Akademie mit
Dörtelmann-Stiftung, Bad Kreuznach
Polymer-Chemie GmbH, Bad Sobernheim
Kirner Privatbrauerei Ph. & C. Andres GmbH u. Co. KG, Kirn
Bruno Schneider, Bad Sobernheim
Dagmar und Dr. Rainer Lauf, Bad Sobernheim
Christa Lehnert-Schroth, Bad Sobernheim
Kinder- und Jugendarztpraxis Dr. Rainer Lauf u. Dr. Guido Hein,Bad Sob.
Die Schatzkammer Feinkost u. regionale Spezialitäten, 
Stefan Klußmeier, Bad Sobernheim
Nahe-IT, Stefan Klußmeier, Bad Sobernheim
D. W. Renzmann Apparatebau GmbH, Monzingen
Roberto Design International GmbH, Bad Sobernheim
Kfz.-Ing. Büro Rolf Arzt, Bad Sobernheim
Praxis für Allgemeinmedizin Dr. med. Peter Esch, Monzingen
Praxis für Innere Medizin, Dr. Hartmut Becker, Bad Sobernheim
Notar Richard Held, Bad Sobernheim
KPK Therapie u. Training, Karl-Peter Kilz, Bad Sobernheim
Hevert-Arzneimittel GmbH u. Co. KG, Nußbaum
Kur-Apotheke, Frau Strobl-Hagen, Bad Sobernheim
Facharztpraxis für Allgemeinmedizin, 
Dr. med. Volker Rings DOM, Meisenheim
Anwaltskanzlei Bettina Hill, Bad Sobernheim
Chirurgierpraxis Dr. Gela Saßhoff, Bad Sobernheim
Lionsclub Mittlere Nahe
Kulturforum Bad Sobernheim e.V.
Anwaltskanzlei Henning Hörhammer, Bad Sobernheim
Praxis für Frauenheilkunde, Dr. med. Joachim Steffen, Bad Sobernheim
Sommercafé am Nohfels, Uwe Engelmann, Bad Sobernheim
Gebrüder Daut GmbH, Monzingen
Naheland-Apotheke, Frau Clauß, Merxheim
Alfred Peeters, Bad Sobernheim
Bito Lagertechnik, Meisenheim
Dr. Gert Wallau, Bad Sobernheim
Dr. Helge Dhonau-Hermberg, Bad Sobernheim
Zahnarzt Klaus Dietz, Bad Sobernheim
Paul Albrecht GmbH, Bad Sobernheim
Bollants SPA im Park, Bad Sobernheim
Menschels Vitalresort, Meddersheim
Hotel Maasberg Therme-Medical Wellness u. Golf Resort, Bad Sob.
Die Wildkammer, Petra u. Klaus Nieding, Bad Sobernheim
Bad u. Heizkonzept, Ralf Reinecke GmbH, Monzingen

Ministerium für
Bildung,

Wissenschaft,
Weiterbildung

und Kultur
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20 Uhr  Matthiaskirche - ab 21.10 Uhr St. Matthäus    frei

Fr. 09.8.
Eröffnungskonzert
Udo Schneberger   |   Orgel
Programm
Matthiaskirche
Erbach           Introitus quinti toni 
Buxtehude “Komm, heiliger Geist” BuxWV 199 
                      “Nun bitten wir den heiligen Geist” BuxWV 209 
                      Ciacona e-moll BuxWV 160 
Clérambault   Suite du deuxième ton 
Mozart        Andante F-Dur KV 616 

St. Matthäus 
Rheinberger   Sonate 4 a-moll op. 98 
Franck            Chorale 1 E-Dur (1890) 

 › Udo Schneberger

Der als Organist und Pianist  
international erfolgreiche  
Künstler Udo Schneberger ist 
Professor der Shirasagi Aca-
demy of Music in Himeji/ 
Japan und Dozent an der 
University of Arts in Osaka. 
Sein musikalischer Werde-
gang wurde stark durch 
den intensiven Kontakt mit 
der historischen Johann-Michael-Stumm-Orgel in
seiner Heimatstadt Bad Sobernheim geprägt. 
Udo Schneberger studierte Klavier an der Musikhoch-
schule Köln bei Günter Ludwig und Kirchenmusik an 
der Hochschule für Kirchenmusik in Heidelberg. 
Als Organist konzertierte Udo Schneberger an zahl- 
reichen bedeutenden historischen Orgeln und war 
mehrfach Gast internationaler Orgel-Festivals in  
Europa und Japan. Udo Schneberger ist der Initiator 
und Künstlerische Leiter der Mattheiser Sommer-
Akademie.
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 20 Uhr        Kaisersaal     A

Sa. 10.8.
1. Meisterkonzert 
Günter Ludwig   |   Klavier
Programm

Bach           Partita 6 e-moll BWV 830 

Bartók     Suite op. 14 

Schubert    Sonate B-Dur op. posth. D. 960 
 

 › Günter Ludwig

Günter Ludwig gehört zu den 
profiliertesten Pianisten sein-
er Generation. 
Nach einer grundlegenden  
und richtungsweisenden 
musikalischen Ausbildung 
am Musischen Gymnasium 
Frankfurt am Main wuchs er 
auf Umwegen in seinen Beruf 
hinein. 
Private Klavierstudien bei A.  
Leopolder prägten seine künstlerische Entwicklung 
ebenso wie der Umgang mit Komponisten seiner  
Generation. 
In Orchesterkonzerten spielte Günter Ludwig unter 
anderem mit I. Kertesz, G. Solti, H. Stein und G. Wand. 
Seine besondere Neigung zur Kammermusik brachte 
ihm zahlreiche Begegnungen mit großen Interpreten.
Unter seinen vielen Einspielungen sind alle Klavier-
trios von Mozart und Beethoven, Duo-Sonaten von 
Beethoven, Brahms und Busoni sowie Klaviermusik 
von Schubert und Schumann. 
Neben seiner Konzerttätigkeit ist Günter Ludwig ein 
gefragter Lehrer. Zahlreiche Meisterkurse in jedem 
Jahr und Mitarbeit als Juror internationaler Wettbe-
werbe dokumentieren seinen Rang als bedeutenden 
europäischen Klavierpädagogen.
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 14 Uhr     Rheinland-Pfälzisches Freilichtmuseum      frei 

So. 11.8.
Kinderkonzert
“Der Kontrabass und die Maus”
... und andere Märchen
 
Moderation:
Udo Schneberger
 
Mitwirkende:
Teilnehmer der Meisterklassen

 17 Uhr        St. Matthäus     A

So. 11.8.
2. Meisterkonzert 
Henrico Stewen   |   Orgel
Programm 

Reger       Introduktion und Passacaglia op. 63,5-6 
                  Pastorale op. 59,2 
                  Praeludium op. 59,1 
                  Melodia op. 59,11 
                  Intermezzo op. 59,3 
                  “Vater unser im Himmelreich” op. 67,39 
                  Praeludium und Fuge op. 63,1-2

   › Henrico Stewen

Henrico Stewen (geb. 1970 
in Holland) erhielt sein Solis-
tendiplom für Orgel am Kon-
servatorium Amsterdam. 
Lehrer waren J. v. Oortmers-
sen, H. Davidsson und H. v, 
Nieuwkoop. 2009 promo-
vierte er an der Sibelius-Aka-
demie Helsinki für seine For-
schung zur Aufführung der 

Orgelmusik Max Regers. Stewen wirkt als Konzert-
organist und Kirchenmusiker, hält Vorlesungen und 
leitet Meisterkurse. Sein Buch “The Straube Code:  
Deciphering the Metronome Marks in Max Re-
ger’s Organ Music” (2008) hat internationale 
Aufmerksamkeit erregt. 
2010 wurde von MOTETTE eine Reger-CD in der 
Thomaskirche Leipzig aufgenommen, die 2011 mit 
dem Echo Klassik Preis fur die solistische Einspielung 
des Jahres ausgezeichnet wurde. 
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 20 Uhr        Kaisersaal     A

So. 11.8.
3. Meisterkonzert 
Ralph Manno   |   Klarinette
Programm 
Verdi / Bassi-Giamperi   Konzert-Fantasie 
Berg                                   4 Stücke op. 5 
Brahms                              Sonate f-moll op. 120,1 
Beethoven                         Trio B-Dur op. 11 (“Gassenhauer”) 

Konstantin Heidrich - Violoncello 
Nenad Lecic - Klavier 

 › Ralph Manno
Mit “Phänomenaler Intensität” 
(Neue Züricher Zeitung) und 
“Highlights of classic” (New York 
Times) wird der hohe Rang des 
Klarinettisten Ralph Manno ge-
feiert. Während seiner Studien-
zeit in Köln und Berlin erhielt 
er nationale und internationale 
Förderungen (Deutsche Studien-
stiftung und Karajan-Akademie) 
und war bereits mit 23 Jahren 
Soloklarinettist beim WDR Köln, bevor ihn S. Celibidache zu 
den Münchner Philharmonikern holte. Als begehrter Gast 
auf internationalen Konzertpodien und Festivals und neben 
seinen zahlreichen Auftritten als Solist mit vielen renom-
mierten Orchestern widmet sich Ralph Manno mit großem 
Enthusiasmus der Kammermusik. Er ist Mitbegründer des 
weltweit konzertierenden “ensemble incanto” und Mit-
glied des “ensemble contraste köln”. Ralph Mannos Disco- 
graphie ist umfangreich und umfaßt die meisten berühm-
ten Werke für Klarinette der klassisch-romantischen Epoche 
und der klassischen Moderne. Viele CDs gelten als Referenz-
aufnahmen. Mit nur 29 Jahren wurde er bereits Professor 
der Hochschule für Musik Köln und gibt Meisterkurse in den 
USA, Japan, Südamerika, Australien und Europa.
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 20 Uhr       Kaisersaal     A

Mo. 12.8.
4. Meisterkonzert 
Mark Gothoni   |   Violine
Programm
Elgar                Sonate e-moll op. 82 
Beethoven       Sonate c-moll op. 30,2 
Dohnányi         Serenade C-Dur op. 10 für Streichtrio

Hartmut Rohde - Viola 
Konstantin Heidrich - Violoncello
Yukako Morikawa - Klavier 
 
 › Mark Gothoni

Mark Gothoni, geboren in Finn- 
land war Schüler von Ana Chu-
machenco, München, Shmuel 
Ashkenasi, Chicago und Sandor 
Vegh, Salzburg,. Nach Preisen 
bei internationalen Wettbe-
werben begann seine vielseitige 
Konzertlaufbahn mit der Aus-
zeichnung „Debüt des Jahres“ 
beim finnischen Jyväskylä Arts 
Festival. Als Solist und Kammer-
musiker ist er auf allen Kontinenten bekannt. Er tritt in den 
bedeutendsten Sälen wie Berliner Philharmonie, Concert-
gebouw Amsterdam, Lincoln Center New York, Wigmore 
Hall London, sowie auf Musikfestivals von Kuhmo, Finn-
land bis Casals Festival, Puerto Rico auf. Er ist erster Geiger 
des Orpheus Quartetts sowie Mitglied des Mozart Piano 
Quartetts, mit dem er beim CD-Label MDG - Dabringhaus 
& Grimm unter Exklusiv-Vertrag steht. Er arbeitete als 
Konzertmeister u. a. beim Münchner und Zürcher Kam-
merorchester, leitete als Musical Director das European 
Union Chamber Orchestra, sowie die Kammermusikkurse 
der Savonlinna Music Academy. Seine Lehrtätigkeit brachte 
ihn u. a. an die McGill University in Montreal und Sibelius-
Akademie Helsinki, bevor er als Professor an die Universität 
der Künste Berlin berufen wurde. 
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 20 Uhr        Kaisersaal     A

Di. 13.8.
5. Meisterkonzert 
Konstantin Heidrich   |   Violoncello
Programm 

Beethoven         Sonate C-Dur op. 102,1 
Schumann         Adagio und Allegro As-Dur op. 70 
Ligeti                 Sonate für Violoncello solo (1948/53) 
Beethoven         Streichtrio G-Dur op. 9, 1 

Mark Gothoni - Violine 
Hartmut Rohde - Viola 
Immo Zichner - Klavier 

 › Konstantin Heidrich
Konstantin Heidrich studierte bei 
Martin Ostertag, Karlsruhe und 
Frans Helmerson, Köln. Meister-
kurse bei Young Chang Cho und 
David Geringas unterstützten 
seinen cellistischen Werdegang. 
Musikalisch essentiell war der 
Einfluss durch Steven Isserlis, Mi-
sha Katz und Anna Galvez. Er ist 
Professor für Violoncello an der 
Universität der Künste Berlin. 
Als Solist arbeitete er mit Dirigenten wie Andrea Marcon 
oder Kristjan Järvi. Orchester wie das MDR Sinfonieorches-
ter oder die Duisburger Philharmoniker begleiteten seine 
Konzerte. Er war als Solocellist zu Gast beim Rundfunk-
Sinfonieorchester Berlin und der Kammerakademie Pots-
dam. Seine Studenten sind internationale Preisträger. Das 
Fauré Quartett, eine der erfolgreichsten Kammermusik-
formationen, ist der Mittelpunkt in Konstantin Heidrichs 
musikalischem Leben. Die Deutsche Grammophon Ge-
sellschaft veröffentlichte Aufnahmen mit Werken von 
Mozart, Brahms und Medelssohn, außerdem ein Popsong-
Album. Für seine Aufnahmen erhielt das Fauré Qartett ne-
ben dem Preis der Deutschen Schallplattenkritik zweimal 
einen Echo-Klassik-Preis.
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 20 Uhr        Kaisersaal     A

Mi. 14.8.
6. Meisterkonzert 
Esko Laine   |   Kontrabass
Programm 
Haydn               Divertimento D-Dur 
Teppo               Hauta-aho-Kadenza (1971) 
Bottesini            Elegie und Tarantella 
Schubert           “Forellenquintett” A-Dur op. 114 D. 667 

Nachum Erlich - Violine 
Hartmut Rohde - Viola 
Konstantin Heidrich - Violoncello 
Udo Schneberger - Klavier 

 › Esko Laine

Esko Laine ist Professor für Kon-
trabass an der Hans Eisler Musik-
hochschule, Berlin. Er studierte 
zuerst am Konservatorium von 
Hyvinkää/Finnland, danach bei 
Günter Klaus an der Hochschule 
für Musik und Darstellende Kunst 
in Frankfurt/Main, bei Franco Pe-
tracchi am Konservatorium Genf 
und an der Menuhin Akademie 
in Gstaad. Er ist Preisträger in-
ternationaler Wettbewerbe. Mit bereits 18 Jahren wurde 
er Mitglied des Finnischen Nationalopernorchesters. Seit 
1986 ist er Mitglied der Berliner Philharmoniker. Er war 
der erste finnische Musiker, der Mitglied des Berliner Phil-
harmonischen Orchesters wurde. Er ist Mitglied im En-
semble „Bolero Berlin“ , im Philharmonischen Oktett und 
Solist von Uraufführungen als Solist mit Orchester und im 
Kammermusikensemble von zahlreichen Werken für Kon-
trabass, die für ihn geschrieben wurden. Neben Konzert-
tätigkeit unterrichtet er als Dozent der Jungen Deutschen 
Philharmonie, des Gustav Mahler Jugendorchesters, der 
Herbert-von-Karajan-Akademie sowie für Meisterkurse 
weltweit. Seit 2000 unterrichtet er an der Orchester-
Akademie der Berliner Philharmoniker und ist Jury Mit-
glied im Internationalen ARD Wettbewerb. Laine spielt 
einen Kontrabass von Giuseppe Rocca aus dem Jahre 1839.
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Ihr Weg zum Konzert in Bad Sobernheim

St. Matthäus
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 20 Uhr        Kaisersaal            A

Do. 15.8.
7. Meisterkonzert 
Hartmut Rohde   |   Viola
Programm 
C. Schumann      3 Romanzen op. 22 
Hindemith Fantasiesonate op. 11,4 
Schumann          Märchenbilder op. 113 
Martinu      3 Madrigale für Violine und Viola H. 313 

Mark Gothoni - Violine 
Naoko Sonoda - Klavier

 
 ›Hartmut Rhode

Hartmut Rohde studierte Viola 
bei H. Beyerle in Wien und Han-
nover. Er verdankt Kursen von W. 
Levin, K. Kashkashian, G. Caussé 
und P. Zukerman weitere inten-
sive Impulse. Auszeichnungen in 
Wettbewerben waren die Basis 
für eine intensive internationale 
Konzertkarriere. Tourneen füh-
ren ihn seit 1990 regelmäßig in 
die USA, nach Kanada, Australien und in das europäische 
Ausland. Als Solist spielte er mit dem Litauischen Kam-
merorchester, Bremer Kammerorchester, RSO Stuttgart 
und nahm an den Festspielen Berlin, Salzburg, Raviana 
Festival Chicago sowie Concert du Louvre Paris teil. 1990 
gründete er das Kandinsky-Streichtrio und ist Mitglied im 
Mozart Piano Quartett. Als gefragter Kammermusiker hat 
er mit H. Schiff, T. Brandis, A. Weithaas, dem Trio Fontenay 
und dem Leipziger Streichquartett zusammengearbeitet. 
Durch seinen Einsatz für zeitgenössische Musik koope-
rierte er mit Komponisten wie A. Reimann und W. Rihm. 
Er ist Professor an der Universität der Künste Berlin, Gast-
professor an der Royal Academy London und gefragter 
Dozent bei Meisterkursen weltweit. Seine Studenten sind 
Preisträger internationaler Wettbewerbe.

 20 Uhr       Kaisersaal     B

Fr. 16.8.

Teilnehmerkonzert I
Meisterklassen

Esko Laine,  Kontrabass
Alfredo Perl, Klavier   
Mark Gothoni, Violine

   

1

2013  Mattheiser
Sommer-Akademie
Bad Sobernheim
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 15.30 Uhr         Marumpark     frei

Sa. 17.8.
Wandelkonzert
Musikalisch- geschichtliche Reise 
durch die Stadt Bad Sobernheim

Musikalische Gestaltung: 
Teilnehmer der Meisterklassen

Begeben Sie sich auf eine musikalisch-geschicht- 
liche Reise und lernen Sie Bad Sobernheim mit 
seinen Sehenswürdigkeiten bei einer Führung kennen. 

20 Uhr       Marktplatz     frei

Sa. 17.8.
Open-Air-Konzert
“MSA - 25 Jahre jung”

 Open-Air Konzert der Dozenten 
und Meisterklassen vor dem Rathaus

Moderation: Udo Schneberger

2013  Mattheiser
Sommer-Akademie
Bad Sobernheim

 11 Uhr       Barfußpfad    frei

So. 18.8.Matinee
mit Teilnehmern der Meisterklassen

11 Uhr  Haus der Begegnung Meisenheim      frei

So. 18.8.
Gastkonzert der MSA in Meisenheim
mit Teilnehmern der Meisterklassen

17 Uhr      St. Matthäus  frei

So. 18.8.
Ökumenische Vesper
“...mit Saÿtten und mit Pfeiffen”

Dechant Günter Hardt (kath.)
Pfarrerin Ulrike Scholtheis-Wenzel (ev.)
sowie Mitwirkende der Meisterklassen der MSA 2013
Markus Maximilian Jungert - Orgel

2013  Mattheiser
Sommer-Akademie
Bad Sobernheim
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 20 Uhr       Emporium, The Loft Kirn      B

So. 18.8.
Teilnehmerkonzert II
als Gastkonzert 
im Emporium, The Loft Kirn

Meisterklassen
Ralph Manno, Klarinette

Konstantin Heidrich, Violoncello 
Günter Ludwig, Klavier

2

Bietet jungen Künstlern eine Bühne: Das Emporium The Loft - Factory Outlet Kirn
Fotos: Musikalischer Live-Act mit Glasperlenspiel und Modern Ballett Performance

Erstmalig findet ein MSA-Gastkonzert im Kirner  
Factory Outlet ‚Emporium the Loft’ statt. Auf den ers-
ten Blick vielleicht in einem ungewöhnlichen Umfeld 
mit rohen Decken, Betonwänden und Graffitis. Doch 
für die Müller & Meirer Lederwarenfabrik liegt genau 
hier der Charme. Frank Andrae, künstlerischer Berater 
im Unternehmen: „Wir möchten jungen Künstlern 
eine Bühne geben und den Versuch starten klassische 
Musik in einem rohen und vielleicht unprätentiösen 
Umfeld zu zeigen - weg von dem Gewohnten und 
Konformen. Wir glauben, dass die Location Raum für  
Kreativität und Interpretation bietet und freuen uns 
auf einen inspirierenden Abend.“
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 20 Uhr        Matthiaskirche      A

Mo. 19.8.
8. Meisterkonzert 
Edoardo Bellotti   |   Orgel
Programm 
Buxtehude Toccata in d  BuxWV 155 
Pachelbel        “An Wasserflüssen Babylon” 
                      Ciacona in d 
Frescobaldi Toccata Quarta per l’Elevatione 
Kerll  Passacaglia in d 
Krebs                Præambulum supra “Warum betrübst du   
   dich, mein Herz” 
Rheinberger     Sonata a-moll op. 98, 1. und 2. Satz 
Bach                “Ach, was ist doch unser Leben” BWV 743a 
                        Sonatina aus Kantate BWV 106 
   (“Actus tragicus”) 
Mendelssohn  Ostinato c-moll (1823) 

 › Edoardo Bellotti

Bellotti ist Professor an der  
Hochschule für Kunst und Musik
Bremen und  ab Herbst 2013 
Gastprofessor an der Eastman 
School of Music der University 
of Rochester (USA). Als virtuoser 
Organist und anerkannter Impro-
visator führen ihn Einladungen 
zu führenden Internationalen 
Musikakademien, Meisterklassen 
und Konzerten in aller Welt. 
Rundfunkmitschnitte und CD-Einspielungen belegen sein 
Können. Er widmete sich dem Studium der Literatur für 
Tasteninstrumente aus Renaissance und Barock unter be-
sonderer Beachtung der italienischen Orgelliteratur, der 
Continuo-Praxis und Improvisation. Er verbindet seine 
Konzertpraxis mit musikwissenschaftlicher Forschung 
und veröffentlicht Artikel und Texte kritischer Ausgaben 
von Cembalo- und Orgelkompositionen des 17. und 18. 
Jahrhunderts. Darüber hat er solistisch das komplette 
Orgelwerk von César Franck im Konzert gespielt und mit 
italienischen und internationalen Orchestern Werke einer 
großen Bandbreite aufgeführt. Gegenwärtig ist er Mitar-
beiter bei einem aufregenden Projekt mit Neuer Orgel-
musik und visueller Kunst in Mailand.

CDs
DVDs / Blu-Rays
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 20 Uhr        Kaisersaal            A

Di. 20.8.
9. Meisterkonzert 
Alfredo Perl   |  Klavier
Programm 
 
Haydn                    Sonate As-Dur Hob. XVII:46 
Brahms                  8 Klavierstücke op. 76 
Albeniz                   aus “Iberia” (1905/08) 

 
 ›Alfredo Perl

Alfredo Perl aus Santiago, Chile, 
studierte bei Carlos Botto, 
Günter Ludwig und Maria Cur-
cio. Seit seinem ersten Auftritt 
im Alter von 9 Jahren gab der 
Künstler weltweit zahlreiche 
Konzerte, die ihn als Preis-
träger bedeutender Wettbe-
werbe bald zu einem führenden 
Pianisten seiner Generation 
werden ließen. Als bemerkenswert vielseitiger Künstler 
war er zu Gast in den bedeutendsten Konzertstätten 
der Welt (Barbican Centre und Royal Albert Hall London, 
Concertgebouw Amsterdam, Großer Musikvereinssaal 
Wien, Teatro Colón Buenos Aires, u.v.a.) und konzertierte 
mit einer Vielzahl von namhaften Orchestern, darunter 
London Symphony und Royal Philharmonic Orchestra,  
Gewandhausorchester Leipzig und Sydney Symphony.
Neben seinen aufsehenerregenden Beethoven-Aufnahmen 
kann man Alfredo Perl mit Klavierwerken von Schubert 
und Liszt – darunter die Klavierkonzerte mit dem BBC 
Symphony Orchestra – auf CD hören. Er nahm kürzlich 
das gesamte Klavierwerk von Ravel auf, und für BBC Tele-
vision nahm er die 24 Preludes von Chopin auf DVD auf. 
Perl ist Professor für Klavier an der Hochschule für Musik 
Detmold und ist Künstlerischer Leiter des Detmolder  
Kammerorchesters.

 Wir freuen 
 uns auf  Sie!



36 37



38 39

20 Uhr       Kaisersaal     B

Do. 22.8.

Teilnehmerkonzert III
Meisterklassen

Nachum Erlich, Violine
Hartmut Rohde, Viola

   

3

 20 Uhr       Kaisersaal        A

Mi. 21.8.
10. Meisterkonzert 
Nachum Erlich   |   Violine 
Programm 
Mozart  Sonate A-Dur KV 526 
Beethoven Sonate G-Dur op. 96 
Suk                           Vier Stücke op. 17 
Schostakowitsch     4 Praeludien op. 34 
Korngold                   Vier Stücke aus der Schauspiel- 
   musik zu Shakespeares 
                                 “Viel Lärm um Nichts” (1911) 

Günter Ludwig - Klavier 

 › Nachum Erlich

begann sein Violinstudium bei 
seinem Vater Moshe Erlich, 
dann bei Y. Kless am Rubin-
Konservatorium Jerusalem. Es 
folgten Meisterkurse bei M. 
Rostal, N. Milstein, H. Szeryng, 
S. Staryk. Bis 1991 unterrichtete 
Erlich als Dozent der Sibelius-
Akademie Helsinki.Seit 1991ist 
er Professor an der Hochschule 
für Musik Karlsruhe. Bei seiner 
solistischen internationalen Tätigkeit arbeitete er mit 
Dirigenten wie M. Atzmon, E. Salonen, R. Baumgartner, 
O. Kamu und S. Comissiona. Seine besondere Liebe gilt 
auch der Kammermusik mit Partnern wie A. Kontarsky, S. 
Mauser, R. Meister, J. Berger und M. Ostertag. Seine Ak-
tivitäten wurden vielfach durch Rundfunk-, Fernseh-  und 
CD-Produktionen dokumentiert. Als Dozent betreute er 
zahlreiche Meisterkurse weltweit. Sein besonderes In-
teresse gilt der Entdeckung und Interpretation selten 
gespielter Werke und besonders der Werke Max Regers. 
Seine große Erfahrung, die er als Mitglied und  Konzert-
meister in zahlreichen international renommierten En-
sembles wie den Festival Strings Luzern, der Camerata 
Bern und dem Basler Kammerorchester sammeln konnte, 
gibt er als Pädagoge an Kammerorchester und Jugend- 
orchester im In- und Ausland weiter.
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  20 Uhr         Kaisersaal          C

Galakonzert 
der Dozenten der MSA 2013

 Programm 
 Schumann Klavierquintett Es-Dur op. 44 
 Debussy      3 Préludes 
 Bach            Contrapunctus 1 aus “Kunst der   
  Fuge” BWV 1080,1 
 Bartók Kontraste Sz. 111 (1938) 
 Schubert      Streichquintett C-Dur op. 163 D. 956 

 Nachum Erlich  |  Violine 
 Mark Gothoni   |   Violine 
 Hartmut Rohde  |  Viola 
 Konstantin Heidrich  |  Violoncello 
 Guido Schiefen  |  Violoncello 
 Ralph Manno  |   Klarinette 
 Günter Ludwig  |   Klavier 
 Alfredo Perl  |  Klavier 
 Udo Schneberger  |  Orgel 

 sowie Gästen und ausgewählten  
 Teilnehmern der Sommerakademie 2013

Fr.  23.8.
2013  Mattheiser

Sommer-Akademie
Bad Sobernheim

 17 Uhr       St. Matthäus    A

Sa. 24.8.
„Te Deum“ 
ChorInitiative Sobernheim, Solisten
Leitung: Hendrik Ritter 
Programm
Bruckner             Motette “Locus iste” WAB 23
Mendelssohn    “Te Deum” A-Dur “Preis sei dir oh Gott!” WoO 29 
  Hymne “Hör, mein Bitten” WoO 15 
Brahms Geistliches Lied op. 30 
                 Der 13. Psalm op. 27 
  Motette “Warum ist das Licht gegeben” op. 74,1 
Franck                Psalm 150 “Alleluja. Laudate Dominum” FWV 69 (1883) 

Birgit Auweiler - Sopran 
Markus Maximilian Jungert - Orgel
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2013  Mattheiser
Sommer-Akademie
Bad Sobernheim

 21 Uhr       St. Matthäus         A

Sa. 24.8.
Gastkonzert 
Guido Schiefen |  Violoncello
“Konzert im Kerzenschein” 
Programm
Bach                   Suite 2 d-moll BWV 1008 
Bach/Tortelier     Chaconne d-moll BWV 1004,5 
Kodály                 Sonate b-moll op. 8 (1915) 

  20 Uhr         Kaisersaal          B

MSA
Schlusskonzert 

Ausgewählte Teilnehmer der
MSA-Meisterklassen 2013

Nachum Erlich  |  Violine

Mark Gothoni   |   Violine

Hartmut Rohde   |  Viola

Konstantin Heidrich |  Violoncello

Ralph Manno |  Klarinette

Günter Ludwig  |  Klavier

Alfredo Perl  |  Klavier

Sonntag  25.8.

Unter der Patenschaft
der Sparkasse Rhein-Nahe

        ›Guido Schiefen
Guido Schiefen studierte bei Alwin 
Bauer an der Musikhochschule Köln 
und erhielt prägende Anregungen 
von M. Gendron und S. Palm. Nach 
frühen nationalen Wettbewerbser- 
folgen wurde er als 22jähriger 1990 
Preisträger des Internationalen
Tschaikowsky-Wettbewerbs Moskau.
Mit Partnern wie S. Gawriloff, H. Ro-
hde, A. Perl, I. Gage, L. Vogt, R. Man-
no, A. Adorjan, dem Auryn Quartt, 
dem “ensemble incanto” konzerti-
erte Guido Schiefen auf nationalen wie internationalen Po-
dien, wo seine Bühnen- und Medienpräsenz aufmerksame und 
begeisterte Resonanz findet. Die umfangreiche Diskographie 
von Guido Schiefen beinhaltet maßgebliche Werke der Cello-
literatur und der Kammermusik. Seine Einspielungen wurden 
in der internationalen Fachpresse (The strad, Stereoplay, Klas-
sik heute) enthusiastisch rezensiert, die Beethoven-Sonaten 
für Cello und Klavier erhielten sogar den begehrten “Stern” der 
Fachzeitschrift FONOFORUM.
Sein breites Repertoire beinhaltet ebenfalls Werke zeitgenös-
sischer Komponisten, die ihm zum Teil auch gewidmet sind. 
Ein besonderes Anliegen ist Guido, der seit 2000 auch als Kün-
stlerischer Leiter des “Rhein-Sieg-Kammermusikfestivals” neue 
Impulse gibt, die Ausbildung und Förderung des talentierten 
Nachwuchses. So nimmt sich der international gefragte Päda-
goge mit großem persönlichem Engagement Zeit für Meister-
kurse im In- und Ausland. Seit 2008 lehrt Guido Schiefen als 
Professor and der Hochschule für Musik Luzern.
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Kartenpreise 
Vorverkauf & Abendkasse

Kategorie Konzert Euro       Euro
ermäßigt* ermäßigt**

A  
Einzelkarte 

Meisterkonzerte 14,- 10,- 7,-

B  
Einzelkarte

Teilnehmer- 
konzert 10,- 7,- 5,-

C1
C2
Einzelkarte 

Galakonzert 
25,- 
20,-

19,-
14,-

15,-
10,-

D- Abo 
Abonnement

5 Konzerte 
A + B  56,- 40,-

E- Abo  
Abonnement

alle Konzerte 125,- 89,-
Abendkasse 
Öffnungszeit 
jeweils 45 Minuten 
vor Konzertbeginn

* Ermäßigung wird bei 
Vorlage eines entspre-
chenden Ausweises 
gewährt für Studenten, 
Wehrpflichtige, Zivil-
dienstleistende sowie 
Schwerbehinderte.

** Ermäßigung wird 
bei Vorlage eines ent-
sprechenden Ausweises 
gewährt für Schüler.

Kurgäste erhalten 
1,- Euro Ermäßigung 
auf Einzelkarten der 
Kategorie A, B und C.

Vorverkauf
Kur- und Touristinformation,

Bahnhofstr. 4
55566 Bad Sobernheim

Tel. (0 67 51) 81-241
Buchhandlung LeCoutre

Großstraße 63
55566 Bad Sobernheim

Tel. (0 67 51) 35 37
Touristinformation Bad Kreuznach

Kurhausstr. 22-24
55543 Bad Kreuznach
 Tel. (06 71) 83 60 05

Engelmayer Aktivmusik
 Mühlenstraße 1

55543 Bad Kreuznach
 Tel. (06 71) 3 22 68

Kirner Reisebüro, Am Bahnhof
55606 Kirn, Tel. (0 67 52) 934013

Emporium The Loft Factory Outlet 
Übergasse 8, 55606 Kirn, 

Tel.: 06752 900-0
www.ticket-regional.de

Kartentelefon: 0651/9790777

2013  Mattheiser
Sommer-Akademie
Bad Sobernheim

#

Freunde der Musik 
Als Freund der Musik sollten Sie Mitglied in  
unserem Förderkreis werden/oder uns eine 
Spende zukommen lassen. 

Wir ermöglichen mit Ihrer finanziellen Unter-
stützung jungen Musikern die Teilnahme an den 
Meisterkursen der Mattheiser Sommer-Akademie 
Bad Sobernheim.

 Ich werde Mitglied (Jahresbeitrag 12 Euro).

 Ich spende   _______________     Euro.

Name _________________________________________
 
 
Anschrift  _____________________________________

Unterschrift  __________________________________

Zahlungen bitte auf das Konto 1008 705 Sparkasse  
Rhein-Nahe (BLZ 560 501 80). Obigen Abschnitt bitte an 
der Abendkasse abgeben oder einsenden an:

Förderkreis Mattheiser Sommer-Akademie 
z.H. Heide Dhonau
Bei den Birken 13
55566 Meddersheim
Deutschland

2013  Mattheiser
Sommer-Akademie
Bad Sobernheim
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Weitere Informationen: 

Akademiesekretariat
Bahnhofstraße 4
D-55566 Bad Sobernheim
Germany

Tel.  +49 (0)67 51 - 81 242 u. 245
Fax +49 (0)67 51 - 81 250
info@mattheiser.de
www.mattheiser.de

Anfahrt mit dem Pkw:
Von Norden/Süden: Über die A61, Abfahrt Bad 
Kreuznach, auf die B41  Richtung Idar-Oberstein bis 
Bad Sobernheim

Von Westen/Benelux/Frankreich: Über die A1/A62, 
Abfahrt Birkenfeld, auf die B41  Richtung Idar-Ober-
stein, Kirn, Bad Sobernheim.

Anfahrt mit der Bahn:
Bad Sobernheim liegt an der Strecke Mainz-Saarbrück-
en und ist Haltestelle des Regional-Express und der 
Regionalbahn. Stündlich wird die Strecke frequentiert. 
Alle 2 Stunden besteht eine Direktverbindung von/
nach Frankfurt/Main und Flughafen Frankfurt/Main.

Ministerium für
Bildung,

Wissenschaft,
Weiterbildung

und Kultur

2013  Mattheiser
Sommer-Akademie
Bad Sobernheim
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